
Glossar

Administrator: Jemand, der bestimmte Sonderrechte in einem Wiki innehat und zum

Beispiel die Einhaltung der Regeln durchsetzt.

Akteur: Jemand, der in Bezug auf ein Wiki eine Rolle einnimmt. Vornehmlich geht es

um die Rollen Eigentümer, Rezipient und Modifizient.

Altpedia: Ein Wiki mit einer weltanschaulichen Ausrichtung, die vom politischen

Mainstream abweicht oder gar als radikal gilt.

Anonymer Benutzer: Eine Person, die ohne Benutzerkonto ein Wiki bearbeitet.

Bearbeitungskrieg: Bei einem edit war wollen zwei oder mehr Modifizienten ihre

jeweils unterschiedlichen Ansichten in einer Wiki-Seite durchsetzen.

Benutzer: Ein Mensch, der einen Computer verwendet. Meist verwendet für einen

Modifizienten.

Bot: Ein Computerprogramm, mit dem routinemäßige oder automatisierbare Bear-

beitungen im Wiki erledigt werden.

Bürokrat: Ein Modifizient mit einem Konto, von dem aus er anderen Konten Adminis-

tratorrechte geben kann.

Community: Eine Menge von Modifizienten, die mit gewisser Regelmäßigkeit ein

Wiki bearbeiten, die Regeln verinnerlichen und Beziehungen zu Ko-Modifizienten

aufbauen.

Crowdsourcing: Ein Konzept, bei dem der Eigentümer einer Website oder einer

Organisation eine Crowd unbezahlt arbeiten lässt, um Ziele des Eigentümers zu

verwirklichen.

Edit: Eine Bearbeitung einer Wiki-Seite. Dabei wird eine neue Seite bzw. eine neue

Seitenversion einer bestehenden Seite erstellt.

Enzyklopädie: Ein umfangreiches Nachschlagewerk, ein Sachwörterbuch.

Enzyklopädik: Die Wissenschaft, die Enzyklopädien erforscht.

Freie Inhalte: Inhalte wie Texte, Bilder, Musikstücke usw., die nach dem Konzept Freie

Inhalte veröffentlicht worden sind.

Gemeinfreiheit: Ein Inhalt ist gemeinfrei, wenn er bedingungslos verwendet und ver-

ändert werden darf. Im Englischen spricht man von der Public Domain. Beim Konzept

Freie Inhalte hingegen unterliegt die Verwendung des Inhaltes noch Beschränkungen.

Gemeinschaftlichkeit der Inhalte: In einem Wiki befinden sich Inhalte, die von meh-
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298 Wikis und die Wikipedia verstehen

reren Personen verändert werden können, dürfen und sollen.

Gender Gap: Der Unterschied (gap, Lücke) zwischen dem Männeranteil und dem

Frauenanteil in den meisten Wikis; es bearbeiten meist deutlich mehr Männer als

Frauen.

GLAM: Eine Abkürzung für Galleries, Libraries, Archives and Museums, also für Institutio-

nen des kulturellen Erbes.

Harassment: Ein erhebliches Belästigen von anderen Teilnehmern einer Plattform.

Hypertext: Ein Netz von Knoten, die aus einzelnen Inhaltssegmenten (wie einer Seite)

bestehen.

Inklusionismus: ImWikipedia-Diskurs eine Meinung, der zufolge die Wikipedia einen

breiten scope und niedrige Relevanzkriterien haben solle. Sie soll für viele verschiedene

Artikelgegenstände (Weltobjekte) offen sein.

Lexikographie: Eine angewandte Sprachwissenschaft, die sich mit der Erstellung von

Sprachwörterbüchern befasst.

Makrostruktur: Die Summe der Wiki-Segmente in einem Wiki.

MediaWiki-Software: Eine bestimmte Software mit Wiki-Funktionalitäten. Entwickelt

wurde sie für die Wikipedia. Mittlerweile verwenden viele weitere Wikis diese Soft-

ware.

Mesostruktur: Die Verweisstruktur in einem Wiki, die innerhalb der Makrostruktur

Seiten miteinander verknüpft.

Meta: Man spricht von der Meta-Ebene eines Wikis, wenn man allgemeine Seiten und

Themen meint, die für das gesamte Wiki von Bedeutung sind.

Mikrostruktur: Die innere Gliederung eines Wiki-Segmentes wie einer Wiki-Seite.

Modifizient: Jemand, der in einem Wiki Seiten bearbeitet.

Namensraum: Ein Bereich von Seiten in einem Wiki.

Open Educational Resources: Lehr- bzw. Lernmaterialien nach dem Konzept Freie

Inhalte.

Projekt: Im Wiki-Jargon wird ein Wiki oft als Projekt bezeichnet.

Revertieren: In der Versionsgeschichte eine Seitenversion entfernen bzw. eine frühere

Version wiederherstellen.

Rezipient: Jemand, der ein Wiki rezipiert, das heißt liest, betrachtet oder auf andere

Weise konsumiert. Ein reiner Rezipient rezipiert nur und nimmt dieModifizientenrolle

nicht ein.

Schwesterprojekt:Wikimedia-Jargon für die Wikimedia-Wikis. Diese Wikis werden so

als »Schwestern« der Wikipedia bezeichnet.

Sockenpuppe: Ein weiteres Benutzerkonto, das ein Modifizient zusätzlich zu mindes-

tens einem anderen verwendet. Gemeint ist vor allem eine heimliche und unstatthafte

Verwendung eines weiteren Benutzerkontos.

Spezialseite: In der MediaWiki-Software eine Seite, die vom System automatisch

erzeugt wird. Modifizienten können sie nicht bearbeiten.

Stiftungsrat: Im Kontext der Wikimedia-Bewegung ist damit meist der Stiftungsrat

der Wikimedia Foundation gemeint. Auf Englisch lautet der Ausdruck Board of Trustees,

auf Deutsch wird auch das Wort Kuratorium verwendet.

Troll: Eine Person, die auf einer Internetplattform andere Teilnehmer provoziert, um

die Reaktionen zu beobachten.
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Umfeld: Die Gesellschaft, in der ein Akteur lebt.

Unikales Prinzip: Innerhalb der Makrostruktur eines Wikis soll es nur ein Wiki-

Segment für ein Objekt geben, also zum Beispiel nur einen Artikel »Elefanten« und

nicht mehrere zum selben Thema.

User-generated content: Inhalt, der nicht vom Eigentümer einer Website, sondern von

den Besuchern oder Teilnehmern zur Verfügung gestellt wird.

Vandalismus: Eine mutwillige Verschlechterung einer Wiki-Seite.

Verbundenheit: Wikis können Eigenschaften gemein haben, die zu besonderen Ver-

bundenheiten führen, wie einen gemeinsamen Eigentümer oder dieselbe Freie Lizenz.

Versionsgeschichte: Die Versionsgeschichte einer Wiki-Seite ist eine Spezialseite mit

der Liste der bisherigen Seitenversionen.

Web 2.0: Ein Begriff, der ein neues, »soziales« Internet einem alten Web 1.0 gegen-

überstellt.

Weisheit der Vielen: Nach diesem Gedanken tragen viele Menschen zu einem besseren

Inhalt bei, indem sie ihr Wissen, ihre Meinungen und Erfahrungen einbringen und

einander neutralisieren.

Wiki als technisches Medium: Das Wiki als Website, als Plattform für die Modifizien-

ten und Rezipienten.

Wiki markup: Auszeichnungssprache, die in einem Wiki verwendet wird.

Wiki: Eine Website, die nach bestimmten Grundsätzen funktioniert.

Wiki-Kreislauf: Kreisläufige Abläufe in Wikis, unterschieden nach individuellem,

sozialem und allgemeinem Wiki-Kreislauf.

Wikimedia: Markenname der Wikimedia Foundation, der Eigentümerin der Website

Wikipedia. Auch andere Wikimedia-Organisationen verwenden diesen Namensbe-

standteil.

Wikipedianer: Ein regelmäßiger Modifizient der Wikipedia.

Wikipedistik: Ein entstehendes wissenschaftliches Fach, das die Wikipedia erforscht.

Wiki-Regeln: Ziele, Werte und Normen, die für ein konkretes Wiki festgelegt worden

sind. Die Wiki-Regeln setzen sich aus den Wiki-Regeln des Eigentümers und den

Wiki-Regeln der Modifizienten zusammen.

Wiki-relevantes Recht: Staatliches Recht, das für die Handlungen in einem konkreten

Wiki relevant ist.

Wiki-Segment: Eine inhaltliche, gedachte Einheit in einem Wiki, realisiert beispiels-

weise als Wiki-Seite.

Wiki-Software: Software mit Funktionen, die für ein Wiki notwendig sind. Es

gibt unterschiedliche Wiki-Software. Für offen-öffentliche Wikis wird vor allem die

MediaWiki-Software verwendet.
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